
rundumbuxstadtwerke-buxtehude.de

01/2024 

DIE  
EISMACHER 

 EISFABRIK MIT FAMILIENTRADITION  
 SEITE 6 



2 | Moin

M
O

IN

WENN zu Hause mal wieder das Internet stockt, bestärkt 
mich das in meiner Arbeit: Als Teil des Teams Breitband 
berate ich Kundinnen und Kunden zu den Tarifen und 
Anschlüssen ans Glasfasernetz – das die Stadtwerke 
übrigens immer weiter ausbauen (siehe S. 10–12). Der 
direkte Kundenkontakt und das positive Feedback be-
reiten mir täglich große Freude bei der Arbeit. Wenn ich 
nicht gerade im Auftrag der digitalen Zukunft unterwegs 
bin, entdecke ich die Welt: Wandern in den Alpen, Fami-
lienurlaub in Dänemark oder ein Städtetrip nach New 
York – letzteres war meine erste Reise über den großen  
Teich. Der Big Apple hat mich von Anfang an so be-
geistert, dass ich mittlerweile schon dreimal dort war – 
eine faszinierende Stadt!

Annkathrin Huhn, Vertrieb Team Breitband
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BUX
RUNDUM

WILLKOMMEN ZURÜCK!
Wer einen Blick in den Himmel wirft, kann sie vielleicht sehen:  
die Frühjahrsboten. Durch den Klimawandel reisen viele Zug-
vögel nicht mehr so weit und überwintern zum Beispiel in 
Spanien statt in Afrika. So sind sie schneller zurück: In Nieder
sachen kommen Zaunkönig, Bachstelze oder Hausrotschwanz 
mehrere Tage früher als gewöhnlich an. Mauersegler bilden das 
Schlusslicht und kehren ab Ende April zurück.

TERMINE
28. April 
Autoschau „Buxtehude brummt“, 
Innenstadt Buxtehude

5. Mai 
Verkaufsoffener Sonntag  
„Märchentage und Ringel-Markt“, 
Innenstadt Buxtehude 
 
12. Mai bis 16. Juni 
Jubiläumsausstellung 
 „40 Jahre Artothek“, 
Marschtorzwinger Buxtehude

18. bis 20. Mai  
Pfingstmarkt Neukloster, 
Pfingstmarktplatz Buxtehude- 
Neukloster

1. bis 2. Juni  
Hansefest HANSE AHOI,  
Innenstadt Buxtehude 

7. bis 9. Juni 
Altstadtfest Buxtehude,  
Altstadt Buxtehude

9. Juni 
Großer Altstadt-Flohmarkt, 
Altstadt Buxtehude

15. Juni 
KINDERkunstFEST am Stavenort, 
Buxtehude

20. Juni bis 5. September  
Straßenkunst am St.-Petri-Platz, 
Altstadtverein Buxtehude e. V.  
 
16. bis 18. August 
Weinfest,  
Innenstadt Buxtehude 
 
25. August 
Ökomesse „Vor Ort Fair-Ändern“,  
Altstadt Buxtehude  
 
1. September 
Altstadtlauf Buxtehude 
 

Theater, Konzerte, 

Ausstellungen, Fe
ste
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DIE FIRMENFAHRZEUGE der Stadtwerke Buxtehude finden zu-
künftig unter einem neuen Carport Platz. „Der alte Carport war 
in die Jahre gekommen“, erzählt Felix Durdel, der das Projekt als 
Energiewende-Manager der Stadtwerke Buxtehude betreute. „Seit 
März können hier 16 statt wie bisher 12 Fahrzeuge parken.“ Auf 
dem Dach des Carports installierte die Stadtwerke-Tochter Winbux 
eine Photovoltaik-Anlage. Mit einer Leistung von 47 Kilowatt ver-
sorgt diese nicht nur die vier Ladesäulen unter dem Carport, son-
dern auch die Verwaltungs- und Lagergebäude am Ziegelkamp mit 
Strom – insgesamt deckt die Anlage 25 Prozent des Energiebedarfs 
vor Ort. „Damit kommen wir unserem Vorhaben, bis 2030 klima-
neutral zu sein, ein Stück näher“, sagt Felix Durdel. „Als Nächs-
tes planen wir eine große PV-Anlage am Wasserwerk mit einer 
Leistung von 310 Kilowatt. Außerdem sollen weitere Carports mit 
Solarmodulen auf dem Dach folgen.“

SONNENENERGIE  
für die Firmenflotte

Was geht?
Bei den Stadtwerken Buxtehude stehen die Zeiger auf Zukunft. Dass sie

dabei nicht nur auf eine sichere Energieversorgung, sondern auch auf den
Ausbau und Einsatz von erneuerbaren Energien setzen, zeigen

die aktuellen Meldungen aus dem Unternehmen. 

Privat tankt Dirk Martens Energie auf dem 
Parkett: Seit 15 Jahren tanzt er Standard 
und Latein.
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Interesse an einer eigenen  
PV-Anlage? Mehr Infos unter:  
www.stadtwerke-buxtehude.de/
leistungen/swb-solardach

WILLKOMMEN  
IM TEAM!
FÜR DEN NEUEN CARPORT auf dem 
Firmengelände wirkte er an der Netzanbin-
dung der PV-Anlage mit: Seit November 
2023 ist Dirk Martens Teil des technischen 
Vertriebs der Stadtwerke Buxtehude. „Vor-
her habe ich 20 Jahre bei einem Elektro-
großhandel im Vertrieb gearbeitet“, erzählt 
der neue Stadtwerke-Mitarbeiter. „Nun 
liegt mein Schwerpunkt auf der Planung 
von PV-Anlagen.“ In seinem neuen Berufs
alltag fährt Dirk Martens zu Kunden, schaut 
sich die Zähleranlage an, macht Fotos vom 
Dach und klärt die Bedürfnisse ab. „Darauf-
hin kann ich ein individuelles Angebot er-
stellen. Wenn der Kunde diesem zustimmt, 
übernimmt die Stadtwerke-Tochter Winbux 
die Installation der PV-Anlage“, erklärt er. 



SEIT DIESEM JAHR können Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtwerke das interne Carsharing-
Angebot nutzen: Über die App MOQO stehen ih-
nen acht E-Autos, ein E-Lastenrad und ein E-Bike 
auf dem Betriebsgelände zur Verfügung. Das Projekt 
entstand im vergangenen Jahr gemeinsam mit den 
Stadtwerken Winsen. Die App zeigt die verfügbaren 
Fahrzeuge an, die für einen bestimmten Zeitraum re-
serviert werden können – das geht ganz einfach am 
Handy oder am PC. Mit der gemeinsamen Nutzung 
der Fahrzeuge setzen die Stadtwerke die vorhan-
denen Ressourcen effektiver ein. 

APP geht’s WASSER- 
GEWINNUNG 
BUXTEHUDE
TRINKWASSER ist ein kostbares 
Gut. Damit die Stadtwerke die 
Menschen in Buxtehude weiterhin 
mit qualitativ hochwertigem Trink-
wasser versorgen können, inves- 
tiert der Energieversorger in eine 
zukunftsfähige Trinkwasserge-
winnung: Auf dem Gelände der 
Stadtwerke entstehen aktuell 
zwei neue Wassergewinnungsan-
lagen. Der Projektstart war bereits 
im Frühjahr 2022. „Vor dem ersten 
Spatenstich gab es eine Menge zu 
tun“, berichtet Annemarie Schrödl, 
Abteilungsleiterin Wassergewin-
nung bei den Stadtwerken. „Neben 
der Standortfrage mussten wir die 
technischen Details klären. Jede 
Bohrung birgt zudem spezielle 
Herausforderungen, sodass jeder 
Standort einzeln betrachtet wer-
den musste.“ Nach Abschluss der 
Bautechnik konnte die EMSR-
Technik im Herbst 2023 die Arbei-
ten aufnehmen. „Wir befinden uns 
auf der Zielgeraden und wollen die 
neuen Wassergewinnungsanlagen 
in nur wenigen Wochen in Betrieb 
nehmen“, sagt Annemarie Schrödl. 
„Dann sind sie für die Gewinnung 
von Grundwasser, für die Trink-
wasseraufbereitung und -versor-
gung in Buxtehude zuständig.“

Lars Steffen leiht sich über  
die App regelmäßig ein  

Firmenfahrzeug für 
 Kundentermine aus.
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 Was ist uns noch wichtig?.  
Auf dem Weg in eine nachhaltige Zu-

kunft sind die Stadtwerke Buxtehude 
eine treibende Kraft. Neben dem Aus-

bau erneuerbarer Energien sind sie 
auch in Sachen Wärmeversorgung,  

Telekommunikation und Energiedienst-
leistungen ein wichtiger 

Ansprechpartner vor Ort. 
Was die Stadtwerke be-
wegt, erfahren Sie hier:



 Eis in rauen Mengen, aus automatisierter 
 Produktion. Doch ohne Menschen geht 
 nichts bei Eisbär Eis. Schließlich kommt es 
 vor allem auf eines an: auf Geschmack 
 und Mundgefühl. 

Kaltes Glück:  
Stieleis aus der Eis- 
fabrik in Apensen
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FAMILIENSACHE

PORTIONSBECHER mit frisch gestru-
deltem Vanilleeis, Erdbeersauce und 
Streuseln aus weißer Schokolade kur-
ven in schier endloser Folge auf einem 
Förderband durch die neue Produkti-
onshalle in Apensen. Eisfans schlägt bei 
dem Anblick das Herz höher. 

Die Maschinen- und Anlagenführer, 
die an diesem Morgen neben der kürz-
lich installierten Produktionsstraße 
stehen, betrachten die Eisbecher eher 
ungerührt und mit kritischer Auf-
merksamkeit: Stimmt die Konsistenz? 
Ist die Sauce gut portioniert? Liegen die 
Streusel dekorativ? Das Team hat alles 
im Blick: das Eis und die neuen Ma-
schinen. Deren Einstellungen passen 
sie jetzt in der Start- und Optimie-
rungsphase immer wieder an.

Vor dem „Freezer“ überprüft Katha-
rina Heidemann den Durchlauf der 
Eismasse. Der Mix wird hier von sechs 
Grad auf etwa minus fünf Grad runter-
gekühlt – unter Lufteinschlag, damit 
die Masse cremiger ist, wenn sie ma-
schinell zu Spaghettieis geformt wird. 

Später wird das Eis im Gefriertunnel 
schockgefrostet, bei minus 40 Grad.

PRODUKTION IM UMBRUCH 
Katharina Heidemann und die anderen 
Maschinen- und Anlagenführer haben 
in diesen Wochen viel zu tun. „Wir ge-
hen gerade einen großen Schritt in 
Richtung automatisierte Produktion“, 
sagt Christoph Ruehs. Seit Januar führt 
der 35-Jährige die Geschäfte der größ-
ten privaten Eisfabrik Deutschlands, 
zusammen mit seiner Cousine Isabel 
Schuldt. Es wird nicht mehr lange dau-
ern, dann sind alle Komponenten ein-
satzbereit und ein großer Teil der Ab-
läufe automatisiert: vom Transport der 
Zutaten aus dem Rohstofflager bis zum 
Rücktransport der Eisprodukte ins 
Fertigwarenlager. Alles ist vorbereitet.

Es ist das erste gemeinsame Groß- 
projekt des neuen Geschäftsführer- 
Duos und der letzte Schritt einer gro-
ßen Betriebserweiterung. Seit 2020 hat 
das Unternehmen in Apensen einen 
zweistelligen Millionenbetrag investiert: 

EIS Eisbär Eis gehört zu 
den größten Eisher-
stellern in Deutsch-
land. Wie das neue 
Geschäftsführer-Duo 
den Familienbetrieb 
mit 300 Mitarbeitern 
in die Zukunft führt. 
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in den Bau eines automatischen Hochregallagers für 
Rohware und Verpackungsstoffe, die dritte Produk
tionshalle, eine gekühlte Logistikbrücke und zahl-
reiche Anlagen, die die automatisierte Produktion 
erst möglich machen. Entstanden sind bereits in den 
Jahren zuvor eine attraktive Kantine und ein zweiter, 
ausgedehnter Mitarbeiterparkplatz. 

Für die Energieversorgung der Eisfabrik schätzen 
die beiden Geschäftsführer die Verlässlichkeit der 
Stadtwerke Buxtehude als Energielieferant, ebenso 
wie deren Beratungskompetenz. Einen Teil des 
Strombedarfs deckt der Betrieb mit eigenem Sonnen-
strom von den Lagerdächern. Statt Erdgas soll künf-
tig zunehmend klimaschonende Abwärme genutzt 
werden, etwa beim Erhitzen von Zutaten für das Eis.

HANDELSMARKEN-SPEZIALIST:  
EISBÄR EIS TRÄGT VIELE NAMEN
Das riesige Eisbär-Logo auf den Firmengebäuden ist 
von Weitem zu sehen. Auf Eispackungen findet man 
es nicht mehr: In den 1990er-Jahren verabschiedete 
sich der Betrieb von seiner Marke, die im Elbe-We-
ser-Raum für Sorten wie „Goldkegel“ oder „Schwar-
zer Bär“ bekannt war. Die Firma spezialisierte sich 
fortan auf Handelsmarken, die Eigenmarken von  
Supermarkt- und Discounterketten. 
Heute ist Eisbär Eis mit einem Umsatz von rund 
200 Millionen Euro im Jahr einer der größten inha-
bergeführten Eishersteller Europas. 30 Millionen  
Kilo verkauft die Firma jährlich – vom Stil- oder 
Sandwicheis bis zum Eistörtchen und zum Dessert. 
Etwa 30 Prozent davon werden exportiert: in die 
USA, nach Dubai und in alle europäischen Länder.  

Jedes Jahr kommen neue Kreationen hinzu. In der 
Entwicklungsabteilung tüfteln Sensoriker an erfolg-
versprechenden Rezepten. Welche Sorten liegen der-
zeit im Trend? Noch immer üppiges amerikanisches 
Eis mit Stückchen, im 500-ml-Pint, weiß das Ge-
schäftsführer-Team. Zugleich greifen Verbraucher 
aber auch öfter zu Proteineis mit weniger Zucker.

DIE ANFÄNGE: HANDGERÜHRTES  
EIS FÜR BADEANSTALTEN
Das erste Eisbär Eis rührten 1955 zwei Brüder im 
Keller ihres Wohnhauses in Buxtehude-Neukloster 
an. „Mein Großvater Wilhelm Klehn hatte das Eis-
machen in der Kriegsgefangenschaft in den USA ge-
lernt“, erzählt Isabel Schuldt. Sein Bruder Helmut 

Undercover
Eisbär Eis produziert für 
Handelsketten wie 
Rewe, Edeka und Lidl. 
Dort ist das Eis in fast 
jeder Tiefkühltruhe zu 
finden. Die Geschäfts-
führer Isabel Schuldt 
und Christoph Ruehs 
verraten, wie man ihr 
Eis erkennt: an der Co-
dierung „LEE“ auf dem 
Mindesthaltbarkeits-
feld. Manchmal steht 
auch „Eisbär Eis GmbH“ 
in der Herstellerzeile.

Die nostal-
gischen Eis-
bär-Schilder 
aus den ers-

ten Jahren  
schmücken 

heute die 
moderne 
Kantine.
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Klehn – der Großvater von Christoph Ruehs – 
kannte sich als Konditor ebenfalls mit süßen Lecke-
reien aus. Ihr per Hand eingewickeltes Stil- und  
Blockeis verkauften sie an Schwimmbäder und Gast-
stätten, erweiterten ihr Angebot später um einen 
„Heimdienst“ mit eigenem Eisbär-Wagen. 1983 zog 
Eisbär Eis nach Apensen. Das Familiengrundstück in 
Neukloster war zu klein geworden.

1990 brachte die Wende weitere Wachstums
chancen. Die Eisfabrik gründete mit dem Speiseeis-
Unternehmer Horst-Dieter Schröder aus Ribnitz- 
Damgarten ein gemeinsames Werk. Heute haben bei-
de familiengeführten Unternehmen ähnlich große 
Produktionskapazitäten und gehören als Eisbär-
Gruppe zusammen.

DIE DRITTE GENERATION AM RUDER
Mit der Eisfabrik ihrer Großeltern und Eltern sind 
Isabel Schuldt und Christoph Ruehs aufgewachsen. 
Die Bande zwischen den Familienzweigen sind bis 
heute eng: Schuldt und Ruehs kennen sich seit ihrer 
Geburt. „Ich ihn jedenfalls“, schmunzelt Isabel 
Schuldt, die ein paar Jahre älter ist als ihr Cousin 
zweiten Grades. Beide haben nach einem Wirt-

schaftsstudium – sie Internationales Management, er 
BWL – in anderen Lebensmittelunternehmen gear-
beitet, bevor sie in Apensen Verantwortung übernah-
men. 2016 löste Isabel Schuldt ihren Vater Helmut 
Klehn Jr. als Geschäftsführerin ab, Christoph Ruehs 
im Januar seinen Vater Martin Ruehs. 

Zusammen wollen Cousin und Cousine die Er-
folgsgeschichte fortschreiben. Ein Baustein sei die 
Automatisierung, ein anderer, trotz des Fachkräfte-
mangels als Arbeitgeber attraktiv zu bleiben. „Trotz 
aller Automatisierung wird unser Bedarf an qualifi-
zierten Mitarbeitern weiter steigen“, sagt Christoph 
Ruehs. 

BEI EISBÄR LERNEN UND ARBEITEN
In Apensen hat Eisbär Eis rund 300 Beschäftigte, un-
ter anderem in Produktion, Logistik, Qualitätssiche-
rung und im kaufmännischen Bereich. Die Firma 
sucht kontinuierlich Verstärkung. Zudem bildet sie in 
sechs Berufen aus, beispielsweise Fachkräfte für Le-
bensmitteltechnik. Derzeit sind elf Azubis im Team. 
Auch Katharina Heidemann hat ihre Ausbildung zur 
Fachkraft Süßwarentechnologie bei Eisbär absolviert. 
Später schloss die 24-Jährige noch eine Fortbildung 
zur Technikerin ab. Ehemaligen Azubis bietet Eisbär 
gute Entwicklungschancen – viele arbeiten später in 
verantwortungsvollen Positionen. 

Wichtig sei den Beschäftigten das familiäre Be-
triebsklima, weiß Isabel Schuldt: „Es gibt bei uns 
mehr Kontinuität als in einem Konzern, auch unter 
den Führungskräften.“ Christoph Ruehs ergänzt: 
„Wir kommunizieren auf Augenhöhe, sind immer 
ansprechbar und haben kurze Entscheidungswege.“ 

Und dann ist da noch das Eis, das viele lockt. Die 
Geschäftsführer lächeln wissend. Die Leidenschaft 
für das Produkt sei ein guter Grund, bei Eisbär zu ar-
beiten, sagt Isabel Schuldt. Aber wer täglich im Job 
Eis verkoste, esse privat eher weniger davon: „So gut 
unser Eis auch schmeckt!“ Ihr und ihrem Cousin geht 
es nicht anders. Nur so zum Spaß, aus Lust und Lau-
ne essen beide nicht oft Eis. Wenn doch, greift Isabel 
Schuldt zu fruchtigen Varianten wie Zitrone oder Li-
mette, Christoph Ruehs zu Sandwicheis oder Nougat. 
Bei ihm, erzählt er, liege dann oft gar nicht Eisbär Eis 
in der Truhe, sondern Eis der Konkurrenz: „Aber 
nicht, weil es besser wäre als unseres! Ich bin einfach 
neugierig, wie es ist.“ Die Verkostung geht weiter, 
auch nach Feierabend.  

„Wir suchen immer neue  

Mitarbeiter – auch mit einem 

Knick im Lebenslauf!“

Produktions-
daten-Check am 
„Freezer“: Ma-
schinen- und 
Anlagenführe-
rin Katharina 
Heidemann aus 
Beckdorf

Läuft selbst 
nachts vom 
Band, Becher 
für Becher: 
Spaghettieis.
Nur am Wo-
chenende 
wird in Apen-
sen nicht pro-
duziert.



FASER FÜR 

FaserFaser

Mit Fingerspit-
zengefühl für 
die Glasfasern 
der Kunden: 
Niklas Seidel 
von Breitband 
Buxtehude

WAS KUNDEN DERZEIT 
WISSEN WOLLEN
Wie schnell geht der Anbieterwech-
sel zu Breitband Buxtehude? Wel-
chen Vorteil hat der vorinstallierte 
Router von den Stadtwerken? Brau-
che ich für die Verkabelung im Haus 
einen Experten? Das Team von Breit-
band Buxtehude kennt die Fragen 
von Kundinnen und Kunden, wenn  
sie auf Glasfaser umsteigen. Viele 
Antworten sind unter www.breit-
band-buxtehude.de zu finden. Auch 
auf Ihre Frage? Die Fachleute von 
Breitband Buxtehude sind jeden Tag 
telefonisch unter 04161 727-111 zu 
erreichen. Oder kommen Sie einfach 
persönlich ins Kundencenter am 
Ziegelkamp! 

Breitband Buxtehude, 
Telefon: 04161 727-111
E-Mail: info@breitband-buxtehude.de
www.breitband-buxtehude.de
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„SIE SIND JETZT DRIN!“ Rund zwanzigmal 
am Tag überbringen Niklas Seidel und das 
Team von Breitband Buxtehude Familien die 
gute Nachricht, dass ihr Anschluss mit dem 
neuen Glasfasernetz verbunden ist und sie 
ihn nutzen können: privat oder im Home- 
office, für schnelle Up- und Downloads von 
Daten oder beim ruckelfreien Streamen von 
Filmen. 

Haus für Haus geht es voran mit der Frei-
schaltung in den Wohngebieten östlich und 
westlich der Apensener Straße, den Ausbau-
gebieten Buxtehude Süd A und Süd B. Dort 
ist das Breitbandnetz komplett und einsatz-
bereit. 

DER STAND  
DES AUSBAUS
In den anderen Clustern 
von Breitband Buxtehude 
wie im Gebiet zwischen 
Bahnstrecke und B73 
(Buxtehude Süd C) laufen 
die Bauarbeiten an der 
Haupttrasse und den An-
schlussleitungen noch. In 
einigen Abschnitten sind 
bereits Glasfaserkabel ein-
gezogen und Gehweg-
Oberflächen wieder herge-
stellt. In Ottensen (Süd D) ist das Hauptnetz 
fertig, derzeit werden die Kabel in die Rohrlei-
tungen gebracht und die Technikzentrale er-
richtet. 

In Hedendorf/Neukloster (Buxtehude 
Süd E) läuft gerade die Aktionsphase: Wer 
sich bis zum 31. Mai für einen Anschluss von 
Breitband Buxtehude entscheidet, erhält ihn 
kostenfrei. Auch in Apensen bauen die Stadt-
werke derzeit das Breitbandnetz. Ende des 
Jahres sollen die ersten Kunden am Netz sein.

In zwei Innenstadtgebieten (Buxtehude 
Nord A) hat das Unternehmen Glasfaser 
Nordwest das Highspeed-Netz errichtet. Wer 
dort zu Hause ist, kann dennoch Glasfaser-
kunde von Breitband Buxtehude werden. Das 
gilt auch für Interessenten in Jork, Estebrügge 
und Königreich: Sie erhalten ihren Hausan-
schluss während der aktuellen Aktionsphase 
kostenfrei, wenn sie sich für einen Vertrag mit 
Breitband Buxtehude entscheiden.

BLICK ZURÜCK
Dass es wirklich losgehen würde mit dem 
Glasfaserausbau in ganz Buxtehude, war vor 
drei Jahren nicht gewiss. 2021 hatten die 

Stadtwerke nach einer 
gründlichen Machbar-
keitsprüfung und mit 
Rückendeckung des 
Stadtrates beschlossen, 
Kernstadt und Ortsteile 
mit Glasfaser zu erschlie-
ßen und selbst zum Tele-
kommunikationsanbieter 
zu werden. „Wir konnten 
aber erst starten, als sich 
abzeichnete, dass das In-
teresse groß genug ist“, 
betont der kaufmän-
nische Leiter der Stadt-

werke, Daniel Berheide. Die Stadtwerke 
Buxtehude finanzieren das neue Netz ohne 
staatliche Fördermittel und damit auf eigenes 
Risiko – anders als bei vielen anderen Glas
faservorhaben. 

Schon im ersten Ausbaugebiet Süd A unter-
schrieben ausreichend Kunden einen Vorver-
trag mit Breitband Buxtehude. „Dass uns so 
viele Bürgerinnen und Bürger ihr Vertrauen 
geschenkt haben und immer noch schenken, 
freut uns wirklich sehr“, sagt Daniel Berheide. 

Immer mehr Familien genießen die Vorzüge ihres Glasfaser-
Anschlusses von Breitband Buxtehude. Eine Zwischenbilanz 
zur Halbzeit des Netzausbaus.

 Sie verstärkt das freundliche 
 Team von Breitband Buxte- 
 hude: Annkathrin Huhn 
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HERAUSFORDERUNGEN TEAM TECHNIK
Für die neue Sparte Breitband Buxtehude stellten die 
Stadtwerke fachkundige Vertriebsmitarbeiter ein. 
Gleichzeitig baute Christian Brandt, Abteilungsleiter 
Strom, ein Technik-Team für die Schaffung der tech-
nischen Infrastruktur auf.
Wie aufwendig und umfangreich der Bau eines Glas-
fasernetzes ist, lassen diese Zahlen erahnen: In 
Buxtehude Süd A wurden 30 Kilometer Haupttrasse 
und 73 Kilometer Rohrleitungen verlegt. In Buxtehu-
de Süd B waren es 10 Kilometer Trasse und 24 Kilo-
meter Rohrleitungen. Für jeden Hausanschluss gibt 
es ein eigenes Glasfaserröhrchen, jeweils zehn bis 
zwölf werden zu Bündeln zusammengeflochten und 
in den Rohrleitungen verlegt.

Um schneller voranzukommen, bauen die Stadt-
werke in mehreren Clustern parallel. Christian 
Brandt: „Wir arbeiten hier an Haupttrassen, dort an 
Anschlussleitungen, und wieder anderswo bauen wir 
Hausanschlüsse. Anschließend sorgen wir dafür, 

dass die Gehwege so schnell wie möglich wiederher-
gestellt werden. Das erfordert eine Menge Koordina-
tion.“ Nicht zuletzt kümmert sich sein vierköpfiges 
Technik-Team auch um den laufenden Betrieb des 
neuen Netzes – etwa dann, wenn es am Anschalttag 
bei der Portierung einer Rufnummer zu Verzöge-
rungen kommt.

„WIR SIND SUPER ZUFRIEDEN“
„Es sind intensive und arbeitsreiche Jahre“, fasst 
Christian Brandt offen zusammen. Dennoch ist er 
vom Breitbandausbau heute so überzeugt wie vor dem 
Start: „Wir bauen das zukunftsfähigste Glasfasernetz, 
das man heute bauen kann. Es wird auch in den kom-
menden Jahrzehnten mithalten können, wenn noch 
weit schnellere Internetverbindungen benötigt wer-
den, etwa von Gewerbekunden.“ 

Bis 2025 oder 2026 wird der Netzausbau dauern. 
Daniel Berheide: „Wenn wir dann fertig sind, haben 
wir unser Ziel erreicht: in fünf Jahren den Glasfaser- 
ausbau in ganz Buxtehude zu schaffen.“ Das neue  
Geschäftsfeld Telekommunikation habe bereits or-
dentlich Fahrt aufgenommen: „Wir sind noch in der 
Investitionsphase, haben aber gute Zuwächse durch 
neue Kunden. Wir sind wirklich super zufrieden!“  

Wir bauen 
das zuku

nfts-

fähigste 
Glasfasern

etz für 

Buxtehude
!

Umsicht in 
jeder Phase: 
von der Pla-

nung über den 
Tiefbau bis 

zur Überwa-
chung im 

Glasfaserkno-
tenpunkt



buxtuell | 13

VIEL LOS RUND UM BUXTEHUDEbuxtuell

40 Jahre Artothek
KUNST UND KULTUR beleben – das hat sich 
die Artothek in Buxtehude vor 40 Jahren zur 
Aufgabe gemacht. Seit 1984 können sich Kunst-
begeisterte und -interessierte gegen eine  
geringe Gebühr ein Gemälde ausleihen. Der 
städtische Bilderverleih verfügt aktuell über  
etwa 500 Exponate – von zeitgenössischer Gra-
fik, über Radierungen und Aquarelle bis hin zu 
Bleistiftzeichnungen. Wer sich ein Kunstwerk 
ausleiht, hat nicht nur die Möglichkeit, die ei-
genen vier Wände damit aufzuwerten, sondern 
kann sich auch für längere Zeit mit dem Ex-
ponat beschäftigen. Unter www.buxtehude.de/
arthotek finden Interessierte den Katalog mit 
allen verfügbaren Kunstwerken.

AUSSTELLUNG ZUM JUBILÄUMSJAHR
Wer diese live und in Farbe sehen möchte, kann 
die Jubiläumsveranstaltung im Marschtorzwin-
ger in Buxtehude besuchen: Vom 12. Mai bis 
zum 16. Juni 2024 legt die Ausstellung, kura-
tiert von Kunsthistorikerin Claudia Rasztar, 
das Augenmerk auf die Bilder und insbesonde-
re auf die Skulpturen der Artothek. Innerhalb 
der Ausstellung wird der Schöpfer der Kunst
insel, Jürgen K. F. Rohde, von Bürgermeisterin 
Katja Oldenburg-Schmidt für sein Engage-
ment geehrt. Rohde selbst gestaltet die aktuell 
16. Kunstinsel.

Weitere Informationen und die Öffnungszeiten 
des Marschtorzwingers finden Sie unter 
www.buxtehude.de/ausstellungen

AM 1. UND 2. JUNI 2024 verwandelt sich der Buxtehuder 
Hafen wieder in eine maritime Festmeile. Für das Hansefest 
HANSE AHOI hat sich das Stadtmarketing in Buxtehude auch 
in diesem Jahr ein buntes Programm einfallen lassen: Ob Kin-
dertheater, Chillout Lounge oder Strandbar – ein Besuch lohnt 
sich für Groß und Klein. Und wer Lust zu tanzen hat, kommt am 
Samstagabend voll auf seine Kosten: Bei einer Beachparty sorgen  
DJs und Bands für die richtige Stimmung. Der Sonntag steht 
ganz im Zeichen der Piraten und Hanseleute: Von 11 bis 18 Uhr 
dürfen sich besonders Familien auf tolle Mitmachangebote und 
viel Piratenspaß freuen. Wieder mit dabei sind auch die Stadt-
werke Buxtehude. An ihrem Stand können die kleinen Gäste mit 
etwas Geschick Enten angeln und tolle Preise gewinnen. 

HANSE AHOI!

Alle Infos zum Programm gibt es unter 
www.hanse-ahoi.de 
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BIS ZUM 

Gemeinsam Abenteuer  
bestehen und Selbstvertrauen 
gewinnen: Der Verein Domino  
Jugendprojekte bietet  
besondere Freizeiten und  
Aktiv-Projekte.

24 TAGE SOMMERFREIZEIT! Moritz kann 
kaum still sitzen, wenn er erzählt, dass er bei der 
„Seefahrer und Entdecker“-Tour von Domino Ju-
gendprojekte mit dabei sein wird. „Ich hab schon die 
Radtour nach Cuxhaven mitgemacht, die Jungsfahrt 
nach Schweden und die Berlin-Fahrt zur Aufzeich-
nung der TV-Show ‚The Voice Kids‘, zählt der Zehn-
jährige aus Horneburg auf. Aber in diesem Sommer 
mit Domino die Åland-Inseln zu erkunden, das toppt 
für Moritz alles. Zu Recht, finden Emma und Razvan 
(beide 13). Sie hatten auf der Skandinavien-Sommer-
tour 2023 eine unvergessliche Zeit. „Bis zum Son-

nenuntergang mit den anderen am Fluss zu sitzen und 
immer jemanden zum Reden zu haben, das war total 
schön“, erinnert sich Emma. „Das Tollste ist: Man ist 
nicht am Handy“, sagt Razvan. „Wir machen ganz viel 
zusammen, schnitzen, spielen Monopoly, reden oder 
angeln.“ Domino-Fahrten schweißen zusammen, ist 
die 15-jährige Nele überzeugt: „Man lernt hier so viele 
Leute kennen!“

KLEINE UND GROSSE ABENTEUER
Seit 2012 veranstaltet der Buxtehuder Verein für Kin-
der und Jugendliche zwischen acht und 16 Jahren 
vielfältige Aktivitäten. Die Sommerfahrten gelten un-
ter Jugendlichen bereits als legendär, ebenso wie die 
Mädchen-Wochenenden oder mehrtägige Kanu- und 
Radtouren. Andere Freizeiten kreisen um ein Projekt: 
„Die Kinder und Jugendlichen verfolgen ein Ziel, ent-
wickeln einen Plan und schaffen gemeinsam etwas, 
das einen echten Nutzen hat“, so Rüdiger Cadow vom 
Vereinsvorstand. In den letzten Osterferien entstand 
dabei eine mobile Indoor-Minigolfanlage, 2023 wur-
den neue Schlafkojen in den zweiten Vereinsbus ein-
gebaut. Die nächste Challenge ist ein Filmprojekt  
Ende Oktober.

GEMEINSAM WACHSEN
Immer mit dabei sind erfahrene Betreuerinnen und 
Betreuer. Sicherheit hat Priorität, dazu gibt es klare 
und verbindliche Ansagen. Darüber hinaus sollen die 
jungen Abenteurer Verantwortungsgefühl und Selbst-
ständigkeit entwickeln und als Persönlichkeiten wach-
sen. Vielfalt und Individualität haben einen hohen 
Wert im Verein, betont Ingrid Jansen-Dikof vom Vor-
stand: „Manche brauchen mehr Zeit für sich allein. 
Das ist okay.“ Niemand müsse auf einer Freizeit einen 

Frühstück am See bei Horred (Schweden): Auf den Domino-Sommer- 
freizeiten spielt das Zusammensein in der Natur eine Hauptrolle. 

Horizont
UND WEITER



Lebenswert | 15

Liegeprobe: Nach dem ei-
genhändigen Ausbau des 
Busses haben nun sechs 
Jugendliche mehr einen 
gemütlichen Schlafplatz. 
Auf geht’s!

Stockbrot am Lagerfeuer: 
Schöner kann ein Tag auf 
einer Domino-Fahrt für die 
Kinder und Jugendlichen 
kaum enden. 

Gruppenkoller bekommen, bestätigt auch Sozial-
pädagoge Rüdiger Cadow.

MIT EHRENAMTLICHEN UND SPONSOREN
Mit Mitgliedsbeiträgen, den Teilnehmergebühren 

und öffentlichen Zuschüssen allein kann der Verein 
seine Angebote nicht finanzieren. Eine entscheidende 
Säule sind die Familienflohmärkte von Domino. „Alle 
Einnahmen aus den Standgebühren fließen in unsere 
Projekte und machen sie für Familien preiswerter“, so 
Rüdiger Cadow. Eine große Hilfe bei der Anschaffung 
von Tourbussen und Equipment sind zudem Spon-
soren wie die Stadtwerke Buxtehude. 

Für die Ehrenamtlichen ist ihr Verein ein wichtiger 
Teil ihres Lebens. Zum Team gehören Menschen, die 
wie Ingrid Jansen-Dikof und Rüdiger Cadow ihr Be-
rufsleben schon hinter sich haben, und ebenso ganz 
junge. Nele aus Beckdorf hat gerade als Praktikantin 
die Betreuerinnen bei einem Mädchen-Wochenende 
unterstützt. Jetzt will sie die Jugendleiter-Card machen, 
damit sie später als Betreuerin mit Domino unterwegs 
sein kann. Denn ohne ihren Verein und die Freizeiten: 
Das kann sie sich gerade gar nicht vorstellen.  

INFO
Domino Jugendprojekte e. V. 
Poststraße 6,  
21614 Buxtehude 
Alle Infos über den Verein,  
das Programm und freie  
Plätze gibt es unter  
www.domino-jugendprojekte.de

TERMINE
Die Familienflohmärkte  
2024 im Überblick:  
21. April: Harsefeld   
26. Mai: Horneburg   
18. August: Horneburg  
8. September: Ahlerstedt  
22. September: Harsefeld

220
Mitglieder hat der  

Verein aktuell – neue 
Gesichter sind je-

derzeit herzlich will
kommen!



HIER WIMMELT‘S
Hase und Igel, die Altstadt oder das Wein- und Märchen-
fest – auf dem Buxtehuder Wimmelbild haben viele Be-
sonderheiten der Hansestadt Platz gefunden. Das Wim-
melbild der Illustratoren Ulrich Schaper und Reiner 
Sprenger gibt es als Poster und Puzzle an verschiedenen 
Verkaufsstellen in der Stadt zu kaufen. Und das für ei-
nen guten Zweck: 50 Prozent des Ertrags jedes verkauf-
ten Wimmelprodukts gehen an soziale Projekte in 
Buxtehude. Die Stadtwerke unterstützten das Projekt – 
und wer genau hinschaut, entdeckt sogar das ein oder 
andere Motiv mit Bezug zum lokalen Energieversorger.

Entdecken Sie die Motive 
mit Stadtwerke-Bezug im Wimmelbild? 

Wer erkennt es? 
Das Aquarella 

und ein Steiger 
der Stadtwerke  

gehören  
natürlich zum 

Stadtbild dazu.
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Alle Infos zum Wimmelbild der Hansestadt  
gibt es unter www.wimmelwerk.de/buxtehude

BRUMM, BRUMM, 
BRUMM
Mit dem Brummzuschlag unterstützen Kundinnen 
und Kunden der Stadtwerke Buxtehude die Arten-
vielfalt in der Pflanzen- und Insektenwelt.

Wildbienen, Schmetterlinge und andere Insekten sor-
gen dafür, dass Pflanzen Früchte tragen – wo keine 
Bestäuber sind, da gibt es also auch kein Obst, Gemü-
se oder Getreide. Durch die Versiegelung natürlicher 
Flächen und den zunehmenden Einsatz von Pestizi- 
den in der Landwirtschaft sind jedoch immer mehr  
Insekten vom Aussterben bedroht. Um die Artenviel-
falt und den Lebensraum von Insekten und Pflanzen 
zu schützen, entsteht in Neu Wulmstorf eine 2,5 Hek-
tar große Wildblumenwiese: In Kooperation mit den 
Stadtwerken sät der Geflügelhof Schönecke auf zwei 
ehemaligen Maisfeldern mehrjährige Wildblumen aus 
der „Nordheide-Mischung“ vom Hof Cord Matthies. 

BRUMMZUSCHLAG SCHAFFT LEBENSRAUM
Das Projekt können Kundinnen und Kunden der 
Stadtwerke mit nur zwei Euro im Monat unterstüt-
zen: Für den sogenannten Brummzuschlag auf den 
monatlichen Energieabschlag entstehen jeweils  
100 Quadratmeter Blumenwiese. Den Antrag für den 
Brummzuschlag können Kundinnen und Kunden mit 
einem Energievertrag bei den Stadtwerken Buxtehu-
de online herunterladen, ausfüllen und per E-Mail an 
kundencenter@stadtwerke-buxtehude.de schicken. 
Der Antrag ist zunächst für die Laufzeit von einem 
Jahr gültig und verlängert sich danach um jeweils  
einen Monat. Die Abrechnung des Brummzuschlags 
erfolgt mit der jährlichen Energierechnung (24 Euro 
pro Jahr). 

Motive mit Augen-
zwinkern: Hier tankt 
der Weihnachtsmann 
Strom für seinen 
E-Schlitten – an einer 
Ladesäule der Stadt-
werke.

JETZT 

MITMACHEN UND 

BRUMMZUSCHLAG  

BEANTRAGEN UNTER

www.stadtwerke- 

buxtehude.de/

leistungen/

brummzuschlag 



MEHR ALS  

Baywatch  

                                                                       AN DER ELBE
Schwimmtraining, Wettkämpfe, Wach- und Rettungsdienst:  
Die 300 Mitglieder der DLRG Buxtehude sind auf ganz unterschied-
liche Weise in ihrem Verein aktiv.

Leiterin  
Schwimmaus-
bildung, Boots-
führerin und 
Einsatzkraft: 
Melanie Zirzow  
hält die Augen  
offen, welche  
jungen DLRG- 
Schwimmer für 
das Jugend-Ein-
satz-Team JET 
infrage kommen.

„Die DLRG ist ein 
vielfältiger Ver-
ein – und sehr  
familiär. Kürzlich  
haben wir jeman- 
den für 80 Jahre 
Mitgliedschaft  
geehrt.“ Stephan  
Blanke, Leiter  
Rettungs-
schwimmen.
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Mehr Infos unter
https://buxtehude.dlrg.de

MELISSA AUS BUXTEHUDE ist 
sechzehn und trainiert seit sieben Jah-
ren Schwimmen bei der Deutschen  
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG).  
Im vergangenen Jahr erwarb sie ihr 
Rettungsschwimmabzeichen in Sil-
ber. Seitdem dreht sich in ihrem Le-
ben immer mehr um den Verein: Sie 
nimmt an Wettkämpfen teil, hilft beim 
Schwimmtraining und gehört zum Ju-
gend-Einsatz-Team (JET): JET ist für 
Rettungsschwimmer und Juniorret-
ter, die später in den Einsatz wollen. 
Melissa will genau das. 

Dem Tod durch Ertrinken vorzu-
beugen und für mehr Sicherheit im 
und am Wasser zu sorgen – das ist  

eine der Kernaufgaben der DLRG.  
Dazu tragen drei Sparten bei: Rettungs-
schwimmen, Schwimmausbildung und 
Wasserrettung.

RETTUNGSSCHWIMMEN:  
ANGST ÜBERWINDEN
Wer sich bei der DLRG als Einsatzkraft 
oder in der Schwimmausbildung enga-
giert, braucht das Rettungsschwimm-
abzeichen in Silber. Montags treffen sich 
die Ehrenamtlichen zum Training im 
Aquarella, um ihre Kompetenzen im-
mer wieder aufzufrischen. Eine Bahn  
ist an diesen Abenden für die Ausbil-
dung reserviert. Zu den praktischen 
Kenntnissen, die sie sich dabei aneig-
nen, gehört das Abschleppen eines 
Dummys im Wasser mithilfe des  
Gurtretters. Der gelbe Schaumstoffbal-
ken hält im Notfall eine gefährdete Per-
son über Wasser, während Retterin oder 
Retter sie schwimmend abschleppt.

Die größere Herausforderung sei für 
die meisten das Tauchen, weiß Stephan 
Blanke, Leiter der Abteilung Rettungs-
schwimmen. Die Angst lasse sich aber 
überwinden: „Wir vermitteln Tech-
niken, die das Schwimmen unter Was-
ser leichter machen. Auch das Psycho-
logische nimmt viel Raum ein.“ Ihn 
selbst trieb mit 15 Jahren der Wunsch 
zur DLRG, tauchen zu lernen. Die in-
komplette Querschnittslähmung, we-
gen der Stephan Blanke seit einigen 
Jahren im Rolli sitzt, hindert ihn nicht 
daran, sich in seinem Verein zu enga-
gieren: „Ich habe jetzt beim Training 
und bei der Aufsicht einen Rettungs-
schwimmer Silber an meiner Seite.“

SCHWIMMAUSBILDUNG
Für die Jüngsten bietet die DLRG An-
fängerkurse im Lehrschwimmbecken 
Neukloster an. Wer das Schwimmab-
zeichen in Bronze hat und etwa neun 
Jahre alt ist, kann mittwochs beim 

Training im Aquarella seine Fähigkei-
ten ausbauen. Ein achtköpfiges Team 
trainiert zwischen 16 bis 21 Uhr neun 
Gruppen. Ab zehn Jahren können  
Kinder im Kurs „Juniorretter“ erste 
Methoden zur Selbst- und Fremd
rettung erlernen. Voraussetzung ist  
das Schwimmabzeichen in Gold. 

Auch für erwachsene Nichtschwim-
mer gibt es DLRG-Kurse. In zehn Un-
terrichtsstunden lässt sich das Ver-
säumte in Neukloster nachholen. Die 
Erfolgsquote sei hoch, sagt Melanie 
Zirzow, Leiterin Schwimmausbildung: 
„Eine frühere Teilnehmerin macht jetzt 
ihren Rettungsschwimmer bei uns.“

WACHEN UND RETTEN
Rund 25 Ehrenamtliche der DLRG 
Buxtehude helfen bei Rettungsein- 
sätzen im Landkreis – als Wasser- 
retter, Taucher, Bootsführer oder als 
Strömungsretter an der Schnittstelle  
zwischen Wasser und Land. Manch-
mal rücken sie auch bei überregio-
nalen Notfällen aus wie bei der Flutka-
tastrophe 2021 im Ahrtal und zuletzt 
beim Januar-Hochwasser im Heide-
kreis. Zudem leistet die DLRG von Mai 
bis September an jedem Wochenende 
Wachdienst an der Elbe, von der Ret-
tungswache Lühe-Wisch und von ih-
ren Einsatzbooten aus. 

Melissa war im Sommer 2023 das 
erste Mal dabei: Bootfahren, Aus-
schauhalten nach Unfällen, Funkmel-
dungen der Leitstelle entgegennehmen. 
Seitdem nimmt sie mit Begeisterung 
an den Einsatzübungen der Erwach-
senen teil und fiebert auf das nächste 
Highlight mit den anderen „JETties“ 
vom Jugend-Einsatz-Team hin: eine 
Übung auf dem Wasser bei Dunkel-
heit.

Rettungswachen, Einsatz
training, Schwimmen: Die DLRG 
ist Melissa Kröpelins großes 
Hobby. Bezirksmeisterin Ret-
tungsschwimmen ist sie auch.
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Ich bin ein richtiges Organisations-
talent, kann gut mit Zahlen umge­
hen und arbeite gerne mit Men­
schen zusammen.

Ich interessiere 
mich für Technik 

und bringe  
handwerkliches 

Geschick mit.

Ob Rechnungswesen, Kundencen­
ter oder Vertrieb – während der 
Ausbildung durchläufst du ver­
schiedene Abteilungen bei den 
Stadtwerken und erhältst sogar 
Einblicke in die technischen Be­
reiche. Voraussetzung für die Aus­
bildung ist ein guter Realschul­
abschluss.  

Du lernst nicht nur verschiedene 
Techniken des Strecken- und Tief­
tauchens, sondern auch Methoden 
des Rettungsschwimmens und 
Erste Hilfe zu leisten. Außerdem 
bist du für die Wasserqualität in 
den Bädern zuständig und prüfst 
regelmäßig die Werte. In deinem 
Beruf gibst du Schwimmunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene,  
beaufsichtigst den Badebetrieb 
und sorgst damit für eine Menge 
Badespaß und -sicherheit.

Fachangestellte/-r Bäder  
(3 Jahre im Heidebad und  
Aquarella)

Kauffrau/Kaufmann für  
Büromanagement (3 Jahre)

Ich bin sportlich, schwimme gerne, 
und anderen etwas beizubringen 
bereitet mir große Freude.

Welche Aussage 
passt zu dir?

                  WELCHE 

Ausbildung
   PASST ZU MIR?

Schule vorbei, und jetzt? Bei  
den Stadtwerken Buxtehude  
erwarten dich viele spannende 
Ausbildungsberufe. Mit dem  
Quiz erfährst du, welcher Beruf  
zu dir passen könnte.
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Mit deinem Job bringst du Licht ins Dunkel: Netz­
kabel verlegen, Hausanschlüsse installieren, Stra­

ßenbeleuchtungsanlagen warten oder Zähler 
auswechseln sind nur ein paar Aufgaben, die 
dich bei den Stadtwerken erwarten. Bei der 
Planung der elektrischen Versorgung von 
Gebäuden erhältst du auch Einblicke in die 
technische und kaufmännische Verwaltung. 
Was du dafür brauchst, ist ein guter Real­
schulabschluss. Zusätzliche Kenntnisse 

erwirbst du bei deiner Entsendung in ein Un­
ternehmen der Metallverarbeitung und in Elektro- 
Handwerksbetriebe.

Bei den Stadtwerken baust du energie­
effiziente und umweltschonende Was­

ser-, Heizungs- und Luftversorgungs­
systeme, zum Beispiel Wärmepumpen, 
in Gebäude ein und führst Wartungen 
durch. Außerdem bist du für die In­
standhaltung und Inbetriebnahme von 
Rohrleitungen und Kanälen zuständig. 
Neben einem guten Realschulaschluss 

sind mathematische Fähigkeiten für die 
Ausbildung von Vorteil. 

Du bist für den reibungslosen Aufbau, die Inbe­
triebnahme und die Sicherheit elektrischer 

Anlagen und Systeme zuständig. In der 
Ausbildung lernst du die Installation 
von Maschinen und Antriebssystemen 
kennen. Außerdem erstellst du Mess- 
und Prüfprotokolle und behebst Fehler 
in Baugruppen, Geräten und Anlagen. 
Dafür bringst du neben einem ersten 

allgemeinbildenden Schulabschluss auch 
ein gewisses Verständnis für technische Zusam­
menhänge, Neugierde und Lernbereitschaft mit.

Anlagenmechaniker/-in  
für Sanitär-, Heizungs- und  

Klimatechnik 
(3,5 Jahre)

Industrieelektroniker/-in  
(2 Jahre mit Zusatzqualifika- 

tion für Solartechnik)

Neu

Elektroniker/-in  
Fachrichtung Energie- 
und Gebäudetechnik  

(3,5 Jahre)

Wie kommt der 
Strom ins Haus? Die 
Frage finde ich 
spannend. Zukünf­
tig möchte ich 
selbst für die elek­
trische Versorgung 
von Gebäuden zu­
ständig sein. 

Wasser und Wärme 
sind voll mein Ding: 
Mit Blick auf die  
Energiewende finde 
ich moderne und 
umweltschonende 
Technologien der 
Wasser- und 
Wärmeversorgung 
besonders 
interessant. 

An elektrischen Ge-
räten zu schrauben 
macht mir Spaß. 
Gerne möchte ich 
mehr über den Auf­
bau und die Funk- 
tion elektrischer  
Anlagen erfahren, 
vor allem im Bereich 
erneuerbarer 
Energien.

QR-Code scannen und mehr über die  
Ausbildung bei uns erfahren!



OLDSCHOOL-HANDY
Unser Handy funktioniert ganz ohne Strom, Apps 
und Netz. Alles, was ihr braucht, sind zwei leere 
Konservendosen, einen langen Bindfaden, einen 
Nagel und einen Hammer! Als Erstes schlagt ihr ein 
Loch in die Mitte der Dosenböden. Dann den Faden 
einfädeln und so verknoten, dass er nicht durchs 
Loch flutscht. Jetzt stellt ihr euch so hin, dass der 
Faden gespannt ist. Und schon könnt ihr euch un-
terhalten: Einer spricht in seine Dose, die andere 
hält sich ihre ans Ohr. Cool, oder? 

COOLES OHRENSCHMALZ! 
Die meisten von uns finden Ohrenschmalz ja ganz eklig. 
Dabei ist dieser Stoff unheimlich nützlich. Er sorgt näm-
lich dafür, dass die Haut in unseren Ohren feucht bleibt 
und Schmutz und Staub aus dem Gehörgang heraus-
befördert werden. Außerdem schützt das Schmalz vor 
Bakterien und hält Insekten davon ab, in die Ohren zu 
krabbeln.
Gut zu wissen: Nehmt keine Wattestäbchen zum Säu-
bern, weil das die empfindliche Haut im Gehörgang ver-
letzen könnte! Besser den kleinen Finger oder ein Tuch 
zum Putzen nehmen!

äußerer  
Gehörgang

Innenohr

Mittelohr

Trommelfell

OhrenschmalzHÖR 
MAL 
ZU

Die Ohren sind ein  

echtes WUNDERWERK. 

Ohne sie könnten wir 

nichts hören, aber 

auch nicht sprechen. 

Wir haben uns mal um­

gehört für euch!
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Fledermäuse sind die Säugetiere, die am besten hören. Weil 
sie nachts und in völliger Dunkelheit aktiv sind, verlassen 
sie sich auf ihre Ohren. Um sich zu orientieren, geben sie  
Ultraschallrufe ab, die für uns nicht zu hören sind. So finden 
sie sich auch ohne Licht zurecht und spüren ihre Beute auf. 
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Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren 
Sie die folgenden Teilnahmebedin­
gungen: Teilnahmeberechtigt sind 
alle, die mindestens 18 Jahre alt 
sind und ihren Wohnsitz in der 
Bundesrepublik Deutschland ha­
ben. Jede Person darf nur einmal 
am Gewinnspiel teilnehmen. Die 
Teilnahme über automatisierte 
Massenteilnahmeverfahren Dritter 
ist unzulässig. Der Gewinn wird un­
ter allen richtigen Lösungen ver­
lost. Der Rechtsweg ist ausge­
schlossen. Der Gewinn wird nicht in 
bar ausbezahlt. Die Gewinner wer­
den schriftlich benachrichtigt. So­
fern sich ein Gewinner auf eine Ge­
winnerbenachrichtigung nicht in­
nerhalb von zwei Monaten meldet, 
verfällt der Gewinn und es wird ein 
Ersatzgewinner ausgelost. Der 
Versand der Gewinne erfolgt nur 
innerhalb Deutschlands. Mitarbei­
ter der Stadtwerke Buxtehude so­
wie deren Angehörige sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen. Teil­
nehmen dürfen nur Kunden der 
Stadtwerke. Die Gewinner erklären 
sich mit der Veröffentlichung ihres 
Namens einverstanden. Informa­
tionen gemäß Art. 13 DSGVO: Ver­
antwortliche Stelle: Stadtwerke 
Buxtehude GmbH, Ziegelkamp 8, 
21614 Buxtehude 
Datenschutzbeauftragter: Ulf 
Drexler, Stadtwerke Buxtehude
Zweck der Datenverarbeitung: Die 
von Ihnen angegebenen personen­
bezogenen Daten werden zur 
Durchführung des Gewinnspiels 
verwendet. Rechtsgrundlage ist 
hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a). Die Teil­
nahme am Gewinnspiel erfolgt 
freiwillig, ohne Koppelung an sons­
tige Leistungen. Weitere 
Informationen zum Datenschutz 
können Sie unserer Datenschutz­
erklärung entnehmen, die unter 
www.stadtwerke-buxtehude.de/ 
datenschutz abrufbar ist oder die 
Sie postalisch anfordern können.

AUSGEBUXT
Heft durchgelesen? 
Dann runter vom Sofa 
und raus in die Region! 
Unser Tipp: Ein Spa-
ziergang durch die blü-
henden Obstbäume  
im Alten Land. www.
tourismus-altesland.de 

 Zu gewinnen: Genussmomente 
 von Eisbär Eis 

Im Becher, am Stiel oder als Torte – die Eiskreationen von 
Eisbär Eis dürfen im Sommer in keiner Gefriertruhe feh-
len. Machen Sie bei unserem Gewinnspiel mit und gewin-
nen Sie tolle Preise von Deutschlands größter Eisfabrik. 

PREIS 1: 	Eine exklusive Werksbesichtigung für zwei Per-	
		  sonen (inkl. Eisverkostung)
PREIS 2: �	Gutschein für ein großes 	

	Eispaket
PREIS 3: �	Gutschein für ein 		

	kleines Eispaket 

Wir drücken die Daumen!

DES RÄTSELS LÖSUNG
Ordnen Sie diese Bildausschnitte 
den Seiten unseres Magazins zu! 
Die Summe der Seitenzahlen er-
gibt die Lösung unseres Rätsels.

So machen Sie mit: 
Senden Sie uns die Lösungszahl 
unter dem Stichwort „rundum 
bux-Quiz“ per E-Mail an  
gewinn@stadtwerke-buxtehude.de  
oder mit der anhängenden Post-
karte hinten im Heft. Damit wir 
die Gewinner benachrichtigen 
können, geben Sie bitte Ihren  
Namen und Ihre Anschrift mit an. 
Einsendeschluss ist der 
18.06.2024. 
Viel Glück!

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Beim Bilderrätsel der Winter-
ausgabe 2023 haben Helga 
und Joachim Lohmann-Luft 
den ersten Preis von Bäcker 
Schrader gewonnen: einen 

Backkurs für zwei Personen. 
Karin Bade freute sich über 

einen Geschenkkorb im Wert 
von 25 Euro, Sandra Tischer 

über einen 10-Euro- 
Frühstücksgutschein. Wir 
gratulieren und wünschen 

viel Freude beim Backen und 
Verkosten.Infos auf einen Blick

04161 72 72 72
ENTSTÖRDIENST – TAG UND NACHT
Diese Service-Nummer gilt nur im Notfall. Bei Störungen in  
der Strom-, Erdgas- oder Wasserversorgung wählen Sie bitte:

Seite Seite

WASSER
Wasserhärte: Das Stadtwerke-Wasser hat den 
Härtebereich weich (8,2° deutscher Härte (dH)). 
Das entspricht 1,5 mmol Calciumcarbonat pro 
Liter. Diese Angabe hilft, Wasch- und Geschirr-
spülmittel richtig zu dosieren.  

STROM & ERDGAS 
Gern informieren wir Sie über alle Strom- und 
Erdgas-Angebote der Stadtwerke Buxtehude.
Tel.: 04161 727-555
kundencenter@stadtwerke-buxtehude.de

ENERGIEBERATUNG 
Bauen Sie oder denken Sie ans Renovieren? 
Soll die Heizung modernisiert werden? Wir 
empfehlen Ihnen die optimale Technik für  
Ihre Bedürfnisse – selbstverständlich her- 
stellerunabhängig. Tel.: 04161 727-233

TELEKOMMUNIKATION
Gern informieren wir Sie über die Telekommu- 
nikationsangebote von Breitband Buxtehude.
Tel.: 04161 727-111
info@breitband-buxtehude.de



Top-Job in
der Region?

Unsere aktuellen Top-Job-Angebote >>>
Jetzt mit nur wenigen Klicks online bewerben!

Auf der Suche nach einem Job mit einer tollen Teamatmo- 
sphäre? Willkommen bei den Stadtwerken Buxtehude! Als 
innovativer Energiedienstleister sind wir erfolgreich in den 
Bereichen Strom, Erdgas, Wärme, Wasserversorgung und 
Telekommunikation tätig.

Bei uns erwarten Sie nicht nur spannende Aufgaben, sondern 
auch ein Arbeitsumfeld, in dem Teamgeist großgeschrieben 
wird. Jeder Mitarbeiter ist ein wichtiger Teil unseres Erfolgs 
und wir legen großen Wert auf Zusammenarbeit, Respekt und 
eine offene Kommunikation. Unsere Unternehmenskultur ist 
geprägt von einem Miteinander auf Augenhöhe, das für eine 
große Zufriedenheit unseres gesamten, sehr engagierten 
Teams sorgt.

Derzeit haben wir eine Vielzahl offener Stellen zu vergeben. 
Wir suchen talentierte und motivierte Menschen, die Lust 
haben, ihre Fähigkeiten und Ideen in unser Unternehmen 
einzubringen und ihre persönliche und berufliche Entwicklung 
voranbringen wollen.

Mind. 30 Tage Urlaub
Wir ermöglichen eine flexible Urlaubsplanung

JobRad / Jobticket
Vergünstigt mit Bahn oder Rad 

zur Arbeit kommen

Vergütung
Faires Gehalt nach Tarif für Versorgungsbetriebe Gesundheit

Gesundheitskurse, Betriebssport, 
kostenfreies Obst

Sonderzahlungen
Leistungszulagen und Projektprämien

Home Office
Möglichkeit des mobilen Arbeitens

Flexibel arbeiten
Mit Gleitzeit den Arbeitstag selbst gestalten

Familiy Bonus
KiTa Platz möglich und Schwimmkurse 

für die Kids unserer Mitarbeiter13. Gehalt
Eine unserer Zusatzzahlungen neben dem Gehalt

Extra Leistungen
Jubiläumsgeld, Zulagen zur Rente, 

Entgeltumwandlung...

Team Events
Monatliches Grillen / Beisammensein 

für ein tolles Betriebsklima

www.stadtwerke-buxtehude.de

SWB_AZ_Stellenangebote_Mag_205x260_print.pdf   1   07.02.24   10:40



Open Air
Schwimmen?

Das beheizte Freibad im Grünen bietet bis in den September viele 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Also, bis bald im Heidebad?

Heidebad öffnet am
 13.05.24!

Poka_Schwimmen_148x80mm_Magazin_print.pdf   1   15.03.24   11:52

Gut
informiert?

Ich bitte um Infomaterial über die SWB-Angebote: SWB-Solardach

Wärme plus

Hausnotruf

E-Bike-Sponsoring

E-Mobility-Check

Umstellung von Öl/Gas 
auf Wärmepumpe

Breitband / Glasfaser

SWB_Poka_148x90_Info_2024_print.pdf   1   03.04.24   11:30

GEWINNSPIEL Die Lösung des Rätsels 
in Ausgabe 1/2024 lautet:

Preis 1
Exklusive Werksbesichtigung
inkl. Eisverkostung für 2 Pers.

Preis 2 
Gutschein Eispaket groß

Preis 3 
Gutschein Eispaket klein

Poka_Gewinnspiel_Eisbär_148x90_print.pdf   1   15.03.24   11:52



Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail

Bitte mit
0,70 €

frankieren

Stadtwerke Buxtehude GmbH
Stichwort: Gewinnspiel 
Ziegelkamp 8
21614 Buxtehude

Ich bin mit der Speicherung meiner Daten sowie der telefonischen 
Kontaktaufnahme zum Zweck der Vertragserstellung und Tarif-
beratung einverstanden:

Poka_Gewinnspiel_Eisbär_148x90_print.pdf   2   15.03.24   11:52

Willst du mit mir Schwimmen gehen?
 Ja, klar!
 Nein, wieso das denn?
 Vielleicht
Sofort! Am besten am                  um
                      Wo denn?            

Heidebad · Estetalstr. 44 · Buxtehude · Telefon 04161 727-160 · www.heidebad-buxtehude.de

Heidebad-Saison-

eröffnung am
13.05.2024!

Poka_Schwimmen_148x80mm_Magazin_print.pdf   2   15.03.24   11:52

Bitte mit
0,70 €

frankieren

Stadtwerke Buxtehude GmbH
Stichwort: Infos zusenden
Ziegelkamp 8
21614 Buxtehude

Infos zu SWB-Angeboten

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Ich bin mit der Speicherung meiner Daten sowie der telefonischen 
Kontaktaufnahme zum Zweck der Vertragserstellung und Tarif-
beratung einverstanden:

SWB_Poka_148x90_Info_2024_print.pdf   2   03.04.24   11:30

Willst du mit mir Schwimmen gehen?
 Ja, klar!
 Nein, wieso das denn?
 Vielleicht
Sofort! Am besten am                  um
                      Wo denn?            

Heidebad · Estetalstr. 44 · Buxtehude · Telefon 04161 727-160 · www.heidebad-buxtehude.de

Heidebad-Saison-

eröffnung am
13.05.2024!
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